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Laufen, um den letzten Zug zu erreichen. Ständiger Blick 
auf die Uhr, ob sich das alles vor Kindergartenschluss 
noch ausgeht. Samstagabend am Wohnzimmertisch noch 
schnell ein Projekt fertigstellen. Heute zehn Stunden arbei-
ten. Morgen nach zwei Stunden nach Hause geschickt wer-
den. Mal Zusatzschichten. Dann Zwangsurlaub.

Flexible Arbeitszeiten. Flexible Arbeitsorte. Beides wird 
seitens der ArbeitgeberInnen gerne so verkauft, als wür-
den sich damit sämtliche Probleme lösen: die Fragen der 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie ebenso wie lange 
Anfahrtswege oder mühsame Bürotage bei Badewetter. 
Tatsächlich ist aber die Frage: Flexibel für wen? Wer kann 
darüber bestimmen, wann, wo und wie lange gearbeitet 
wird? Wer definiert, wie viel Erholung notwendig ist? Wie 
steht es um die Planbarkeit für die Beschäftigten? Sind die-
se Fragen nicht gelöst, kann’s sehr schnell schlecht um die 
Gesundheit der ArbeitnehmerInnen stehen. Ein wichtiges 
Thema, dem sich diese Ausgabe widmet. 

Bei Fragen rund um das Thema Gesundheit am Arbeits-
platz steht Ihnen selbstverständlich wie immer Koll. Alfred 
Hillinger vom Arbeitnehmerschutz-Referat der AK Burgen-
land gerne zur Verfügung. Sie erreichen ihn telefonisch 
unter 02682/740-3924 oder per Mail an alfred.hillinger@
akbgld.at. 

Gerhard Michalitsch
AK-Präsident

Liebe KollegInnen!
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